
Fachbereich Erziehungswissenschaften, Institut für Schulpädagogik 
 

Einladung zu hochschulöffentlichen Vorträgen im Rahmen 
des Berufungsverfahrens für die Professur für 

„Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildung und Digitalität“ 
 

am 
04. November 2024 

von 8.45 bis 17.30 Uhr 
 

im 
Institut für Sportwissenschaft und Motologie, Barfüßerstraße 1, 

Seminarraum 203 (2. Stock) 
 
Die Bewerbungsvorträge (mit hochschuldidaktischem Teil) für die o.g. Professur sind hoch-
schulöffentlich und finden in Präsenz statt. Interessierte Personen, insbesondere Studie-
rende, sind herzlich eingeladen. 
 

8.45 bis 
9.45 Uhr 

Prof. Dr. Annekatrin Bock (Vechta) 

Die Wirkmacht von Technologieversprechen für Zukünfte 
schulischer Medienbildung 

10.30 bis 
11.30 Uhr 

Jun.-Prof. Dr. Michaela Kramer (Köln) 

Schulische Medienbildung: 
postdigital — politisch — praxeologisch 

12.15 bis 
13.15 Uhr 

Dr. René Breiwe (Wuppertal) 

„sozusagen freiwillig, ein kleines Bonbon” – (Schulische) Bildung 
im Spiegel von Digitalität: Theoretische und empirische 
Betrachtungen im Spannungsfeld von rekonstruktiver Analyse 
und normativer Orientierung 

14.45 bis 
15.45 Uhr 

Jun.-Prof. Dr. Franco Rau (Vechta) 

Bildung in einer Kultur der Digitalität. Entwicklungsprozesse 
erforschen und gestalten 

16.30 bis 
17.30 Uhr 

Dr. Andreas Weich (Braunschweig) 

„Hä, die lügt mich ja an.“ Schulische Bildung durch, mit und 
über ‚digitale‘ Medienkonstellationen mit einem Fokus auf 
generative KI 

 


